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4. - 18. September 2016 

Caritas-Sonntag am 18. September 2016 
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Den ersten 
herrlichen 

Blick auf die 
unterfränki-
sche Haupt-
stadt gewann 

die Gruppe 
vom Nikolaus-
berg aus, der 
über Würzburg 

thront. Der 
Aufstieg zum Käppele über mehrere 
Treppenetagen war gleichsam eine 
Kraftprobe, die es wie einen Bußgang 

zu bestehen galt.  
   Nach der hl. Messe in der Gna-
denkapelle und einer anschließenden 
Führung durch Pfr. Treutlein ging es 

weiter Richtung Innenstadt, wo nach 
dem leckeren Mittagessen und einer 
gemütlichen Rast im Hofbräu ein wei-
terer Höhepunkt - die Residenz - auf 

dem Plan stand. Dieses barocke Mo-
numentalwerk von Balthasar Neu-
mann mit dem Schloss, den Gärten 
und der Hofkirche wurde für die meis-

ten zur Qual der Wahl. Jeder musste 
seine Entscheidung treffen. Jedenfalls 
war bei dem herrlichen Wetter keine 
Entscheidung falsch. So entschied 

sich ein Drittel für die Besichtigung 
des Schlosses, ein Drittel zum Verwei-

len in den Gärten und der Rest für 
einen Bummel durch die Stadt. Die 
fränkischen Cafes verlockten zur ge-

mütlichen Kaffeerunde genauso wie 
der Dom und das Neumünster zum 
kurzen Besuch.   
 Würzburg hat uns mit seiner 

Vielfalt an Kulturangeboten und  
prachtvollen Kirchen mehr als über-
zeugt. Wobei uns das Käppele mit sei-
nem etwas dunklen Aussehen durch 

seine Jahrhundert alte Geschichte und 
die Glaubenszeugnisse innerlich sehr 
bewegt und im Glauben bestärkt hat.   
 Die Gruppe - bunt gemischt 

aus Jung und Alt - hat genauso gern 
gebetet, gesungen, wie auch mit gro-
ßen Frohsinn die Gemeinschaft und 
das Zusammensein gepflegt. Zu recht 

hieß es dann im Abschiedslied: Dan-
ke, es war mal wieder schön!  

Eine sonnige Fahrt nach Würzburg, der fränkischen Kulturperle  

 



Heldenhaft haben unsere Jugendli-

chen lange Fußmärsche bis zu 15 km 

bei Hitze und Unwetter, überfüllte 

Verkehrsmittel, überbelegte Plätze 

auf dem Campus Misericordiae über 

sich ergehen lassen. Trotz Blasen an 

den Füßen und Gedränge war die 

Stimmung unter den 2,5 Millionen 

Jugendlichen gut.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die gemeinsame Nacht unter freiem 

Himmel in der Vigil mit Papst Franzis-

kus bleibt ein unvergessliches Ereig-

nis in den Herzen der Jugendlichen, 

die mit Kerzen in den Händen in stil-

ler Anbetung Christus um Frieden in 

der Welt anflehten.  

Die Worte des Papstes, den Terror 

nicht mit Terror zu beantworten oder 

die Mahnung, nicht zu Sofachristen 

zu verkümmern, mögen sich in die 

Herzen der jungen Weltkirche als 

dringender Appell einprägen.  

Ein Teil der riesigen weltweiten Chris-

tenfamilie zu sein und diese Gemein-

schaft im Glauben hautnah zu erfah-

ren, ließ unsere Jugendlichen die 

Strapazen der Fahrt schnell verges-

sen. Was bleibt ist die Überzeugung: 

‚Wer glaubt, ist nie allein“. Wohlauf 

zu Hause angekommen geht es für 

Yannick, Katharina, David, Victoria 

und Claudia - gestärkt im Glauben-  

in das neue Schuljahr weiter.   

             Gottesdienstordnung vom 04.—18. September 2016 

 

Mittwoch, 07. September 2016 

 09.30 h Rosenkranzandacht, Jesberg 

 10.00 h hl. Messe, Jesberg 
     

Donnerstag, 08. September 2016 - Fest Mariä Geburt 

 16.30 h Rosenkranzandacht, Zimmersrode 

 17.00 h hl. Messe, Zimmersrode 

 

Samstag, 10. September 2016 

 17.00 h Vorabendmesse f. +Waltraud Bruss, Jesberg 

Mittwoch, 14. September 2016 - Fest Kreuzerhöhung 

 09.30 h Rosenkranzandacht, Jesberg 

 10.00 h hl. Messe, Jesberg 
   

Donnerstag, 15. September 2016  

 16.30 h Rosenkranzandacht, Zimmersrode 

 17.00 h hl. Messe, Zimmersrode 
    

Samstag, 17. September 2016 

 17.00 h Vorabendmesse, Jesberg 

Die Caritas-Kampagne 2016 zielt ab auf Generationsgerechtig-

keit. Junge und Alte müssen sich auf ein „Gemeinsam“ einstel-

len, von dem alle Generationen profitieren.  

 Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, die Dienste der 

Caritas für hilfsbedürftige Menschen im Bistum Fulda zu sichern. 

Sonntag, 11. September 2016  -  24. Sonntag im Jahreskreis C 
             Kollekte für d. Welttag der Kommunikationsmittel        
  

 11.00 h hl. Messe für die Gemeinde, Zimmersrode 

Sonntag, 04. September 2016  -   23. Sonntag im Jahreskreis C 
                Kollekte für die eigene Pfarrei         
  

 11.00 h     hl. Messe f. +Hans Fekl, Zimmersrode                       

Sonntag, 18. September 2016  -   25. Sonntag im Jahreskreis C 
                            CARITAS-Kollekte        

  

 11.00 h     hl. Messe f. +Wenzel Frank, Zimmersrode                  

Junge Weltkirche trifft Papst Franziskus in Krakau 

260 Jugendliche aus Fulda, darunter unsere 5er-Gruppe aus Neuental! 

http://seeklogo.com/caritas-logo-26312.html

